
Satzalng

(Stand: 4, November 2003)

si
NameLnd Sitz

(1) Der Verein fiihrt den Namen "Förderverein für das Kulturbüro der Stadr Krefeld,,. Er
soll in das Vereinsregister eingetragen werden. Nach der Eintragung fthrt er den
Zusatz "e.V.".

{Z) Sitz des Vereins ist Krefeld.

(3) Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderiair.

$2
Zweck des Vereins

(1) Zweck des Vereins ist die Förderung der Arbeit des Kulturbüros der Stadt Krefeld und
deren Verankerung im Bewusstsein der Bevölkerung. Dabei ist sein besonderes
Anliegen:

- Kunst und i{ultur zu fürdern,
- ein vielgestaltiges kulturelles und künstierisches Programmangebot sicherzustellen

und
- damit jeweils einhergehende Öffentlichkeitsarbeit zu unterstützen.

Del Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch

- personelle, ideelle und finanzielle Unterstutzung örderungswürdiger projekte des
Kulturbüro s, wie z. B . kulturp ädago gi s che v eranstaltungen,

- Untershitzungvon kulturell wichtigen Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit des
Kulturbüros, wie z.B. durch die Betreuung von Informationsständen.

- Einwerbung von Sach- und Finanzspenden.

(2) Der Verein nimmt keinen Einfluss auf das durch den Geschäftsverteilungsplan sowie
Beschlüsse der Selbstverwaifungsorgane der Stadt Krefeld vorgegebene ,
Aufgabenspektrum und der daraus resultierenden inhaltlichen ArLeit des Kulturbüros.

s3
Gemeinnlitzigkeit

(

Der Verein verfoigt ausschiießlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Siniie des
Abschnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenord.nung. Der Verein ist selbstlos tätis:



er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zurecke. Mittel des Vereins dürfen nur
flir die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine
Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck
des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergüfungen begünstigt werden"

$4
Mitgliedschaft des Vereins

(1) ln den Verein können nahirliche und juristische Personen aufgenoirunen werden.

(2) Die Aufirahme der Mitglieder erfolgt auf Antrag durch Beschluss des Vorstandes.

$s
Veriust der MitEliedschaft

(1) Die Mitgliedschaft endet durch Tod, Austritt, Streichung aus der Mitgliederliste oder
Ausschluss.

(2) Der Austritt erfoigt durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand mit
sofortiger Wirkung. Die Streichung aus der Mitgliederliste kann auf Beschluss des
Vorstands erfolgen, wenn das Mitglied mit mindestens zwei Jahresbeiträgen tm
Rückstand ist.

(3) Der Ausschluss.erfolgt, v/errn das Mitglied in schwerwiegender Weise gegen die
Vereinsinteressen verstoßen hat, auf Vorschlag des Vorstands durch Beschluss der
Mitgiiederversammlung. Vor einem Ausschluss ist dem Mitglied rechtliches Gehör zu
sewähren.

$6
Organe des Vereins

Die Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung.

Q/
Der Vorstand

(1) Del Vorstand besteht aus einemleiner Vorsitzenden, zwei stellvertretendeÄ
Vorsitzende/n, demlder Schatzmeister/in sowi e zwei B eisitzer(irure)n.

(2) Derldie Leiter/in des Kulturbüros gehör1dem Vorstand als geborenes Mitglied an.

(3) Zur rechtsgeschäfllichen Vertrehrng des Vereins sind je zwei Mitgiieder des
Vorstandes gemeinsam berechtigt, r,vobei mindestens ein Vorstandsmitglied dem Kreis
der Vorsitzenden oder stellrrefiretenden Vorsitzenden ansehören muss.



(4)

(s)

Dem vorstand obliegt die allgemeine vereinsleitung, die verwahung des
Vereinsvermögens und die Ausführung der Vereinsbeschlüsse. Der Vorstand ist
beschlussfühig, wenn aile Vorstandsmitgiieder zur Sitzung eingeladen worden und
mindestens drei vorstandsmitglieder anwesend sind. Jedei Voistandsmitglied hat eine
Stirnme" Beschiüsse werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen StiÄmen gefasst.
Bei Stimmengleichheit grbt die Stimme des/der vorsitzenden-den Ausschlag.
Vorstandsbeschiüsse sind zu protokollieren.

Der vorstand wird auf zwei Jahre gewählt; wiederwahl ist zulässig. Die
Vorstandsmitglieder bieiben auch nach dem Ablauf ihrer Amtszeit jeweils so lange imAmt, bis ein neuer Vorstand gewählt ist.

$8
Die Mitgliedervers ammlung

(1) Einmal im Jahr findet eine ordentliche Mitgliederversammlung statt. Aul3erordentliche
Mitgliederversammlungen sind einzuberufen, wenn es das lnteresse des Vereins
erfordert und dies von der Mehrheit des Vorstandes oder von mindestens einem
Viertel der Mitglieder verlangt wird.

(2) Die Einberufung der Mitgliederversammiung erfolgt schriftlich unter Angabe der
Tagesordnung mit einer Frist von mindestens zwei wochen.

(3) DieMitgliederversammiungbeschließtinsbesondereüber

- die Wahl und Abberufung des Vorstandes,
- denMitgliedsbeitrag,
- Satzungsänderungen,
- Entgegerurahme des Rechenschaftsberichtes des vorstandes,- die Entlastung des Vorstandes und
- die Auflösung des Vereins.

(4) ohne Beschränkung der vertretungsmacht nach außen ist der vorstand verpflichtet,
bei außergewöhnlichen Rechtsgeschäft en, insbesondere wenn sie erhebliche
Veipflichtungen des Vereins oder besondere Risiken mit sich bringen, vorab die
Zustimmung der Mitgiiederversammlung einzuholen.

(5) Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn ordnungsgemäß eingeladen ist
uncl mindestens fünf Mitgliedör anwesend sinä. war eine Mitlllederversammlung
nicht beschlussfähig, weil die erforderiiche Anzahl von Mitgliedem nicht erschienenist, so ist erne erneut einberufene Mitgliederversammlung m-it der gr;;h;"
Tagesordnung ohne Rücksicht auf die zahi der erschi.rrÄ"r, Mitgiieder
beschlussfähig, wenn in der Einladung auf diese Bestrmmung hingewiesen worden ist.

(6) Beschiüsse der Mitglietlerversammiung sind mit Ausnahme der Beschlüsse überBeiträge und ütter Satzungsänderungen auch griltig, wenn der Gegenstand in derEiniadung nicht bezeichnet war. Alle Beschhisse Jind vom protokollführer zuprotokollieren und von diesem zu unterscrrreiben,



(7) Jedes anwesende Mitgried in cler Mitgriederversammlung hat eine Stimme.
stirnmberechtigt sind nur Mitgiieder, di- iht.t Mitgliedsbeitrag gezahlt haben. Diestimmabgabe erfolgt oFr, es sei denn, mindestens ein viertel der anwesenden
Mitgiieder beantragt geheime Abstimmung. Die Mitgliederversammlung entscheidetmit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen stimmen, soweit in dieser sarzungnicht eine andere Mehrheit vorgeschrieben ist. Stimmenthui1log"., zähien zurErmittlung der Mehrheit nicht mit, bei stimmengreichheit gilt ein Antrag arsabgelehnt' Beschlüs.se über satzungsänderungen bedürfe., än", Mehrheit von dreiVi erteln der ab gegeben en gülti g"., I ti*rr, 

"rr.

!le1a1e Auflösung des vereins kann ein Beschluss nur gefasst werden, wenn dreserPunkt der Tagesordnung vorher schriftlich bekanntgegeb"en wurde.

(8)

$e
Mitgliedsbeiträge

Die Mitgliedsbeiträge sind Jahresbeiträge und jeweils am 1. Januar eines Jahres rm vorausfüllig und zu zahlen. über die Höhe des Jahresbeitrages entscheidet die
Mitglied erversammlung.

$10
Auflösung des vereins und Anfa* des vereinsverrnögens

Bei Auflösung oder Aufhebung des vereins oder bei wegfall seines bisherigen Zweckes fäl1tdas vermögen des vereins an die stadt Krefeld, die 
", 

uäitt"lbar und ausschlielilich zurFörderung der Kunst und Kuitur zu verwenden hat.

$11
Kassen* und Rechnungsführung

Über die Einnahmen und Ausgaben des vereins ist ordnungsgemäß Buch zu führen.

Die Pnifung der Kassen- und Rechnungsführung obiiegt den von der
Mitgliederversammlung jährlich zu beiellenden zwei Rechnungsprüfem. ZweimaiigeWiederwahJ ist zulässis.

$ t2
Inkrafttreten I

Diese Satzung tritt mit der Eintragung des vereins in das vereinsregister in Kraft.

(1)

(2)


